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Entwicklungskonzept , • *  
für das Spiersbachsystem 
VADUZ - Ah ihrer Sitzung vom 4. Novem
ber 2003 hat die Regierurig das Entwick
lungskonzept ftir das Spiersbachsystem zu
stimmend zur Kenntnis genommen. Dieses 
Entwicklungskonzept wurde von.einer Pro
jektgruppe aus den zuständigen Landesäm
tern Liechtensteins sowie Vorarlbergs, der 
Stadt Feldkirch, den Gemeinden Ruggell, 
Gamprin, Schellenberg und Interessenvertre-
tern von Vereinen und  Verbänden ausgearbei
tet. Grundlage bildeten d i e  Empfehlungen 
der  internationalen Regierungskommission 
Alpenrhein für die Erarbeitung von Entwick-. 
lungskonzepten für Alpenrheinzuflüsse und 
Bäche im Rheintal. 

Die aus dem Konzept resultierenden Mass-
nahmenschwerpunkte sollen zur Verbesse
rung der ökologischen Funktionsfähigkeit 
und der. Abflüssverhältnisse des Spiersba-, 
ches und seiner Zuflüsse führen. Dabei han
delt es sich im Wesentlichen um: . 
• verbesserte Vernetzung des Spiersbachsys-
tenis mit dem Alpenrhein durch Neugestal
tung der  Mündung, 
• weiteren systematischen Ausbau der Ka
nalisationssysteme und des Regenrückhalts 
mit Fortführung von Hochwasserschutz-
massnahmen i n  den Siedlungsgebieten, 
® Optimieren der  Niederwasserführung des 
Spiersbaches durch eine höhere Wasserzu
führung aus dem Binrienkanal und längerfris-. 
tig durch Wiederherstellung der Grundwas-
seranbindung, 
® Erhöhung des Strukturvielfalt des  Spiers-
bachsystems mittels grösserer Breiten - und 
Tiefenvarianz und Verbesserung der  Um
landverzahnung, 
• Bereitstellung von entsprechenden Ge-
wässerrandflächen mit extensivierter Nut
zung, 
• Anbinden von Altarmen und Nebengewäs-
sem an das Hauptgewässer sowie Beseiti
gung von Fischaufstiegshindernissen und al
ten Verbauungen, . -
• Zulassen von standortgerechten viel
schichtigen Pflanzen- und - Baumbeständen 
im ehemaligen Auengebiet, 
© standortgerechte Fischbewirtschaftung. 
, Zur  Umsetzung dieser Massnahmen wird 
wie bei der Konzeptbearbeitung wieder, ein 
Gremium aus Vertretern der  Stadt Feldkirch, 
der Gemeiriden Ruggell, Gamprin, Schellen
berg der Liechtensteiner und Vorarlberger 
Landesämter und aus interessierten Vereini
gungen gebildet.. Die einzelnen Massnahmen 

- werden jeweils mit dem Entwicklungskon
zept Alpenrhein abgestimmt und es werden 
die Zuständigkeiten für den Bau, die Finan
zierung und Erfolgskontrolle geklärt. Wichti
ger Bestandteil bei der Konzeptumsetzung 
wird die Öffentlichkeitsarbeit darstellen, (pari). 

13 Mio. Franken für das Naherholungsgebiet Malbun 
VADUZ - Die Regierung hat  ei
nen Finanzbeschluss von 13  
Mio. Franken zum Bergbähnen-
projekt zur Erhaltung des  Nah-' 
erholungsgebietes von Malbuii 
zuhanden des  Landtags verab
schiedet. 
Mit d e m  vorgeschlagenen Berg
bahnenprojekt soll die Basis gelegt 
werden, um das Gebiet Malbun mit  
den heutigen Nutzungsmöglichkei
ten zu erhalten und eine erfolgrei
che Entwicklung zu ermöglichen. 
Die vorgeschlagenen Massnahmen 
stehen im Einklang mit dem «Ent-
wicklungs- und Erhaltungskonzept 
für. das Berggebiet» vom Mai 2000, 
welches im September 2000 vom 
Landtag genehmigt worden ist. 

Keine Kapazitätserweiterung 
Das neue Konzept sieht keine K a - :  
pazitätserweiterungen vor und stellt 
sich wie  folgt dar: 

D i e  alten Schlepplifte Täli und  
Pradamee (37 bzw. 26  Jahre alt) 
werden abgebrochen. Die: 24-jähri
ge Zweiersesselbahn ins Täli wird 
durch e ine  moderne kuppelbare 
Sechsersesselbahn ersetzt. Zudem 
wird der  veraltete Schlepplift auf 
das Hochegg (44 Jahre) durch eine 
moderne kuppelbare' Vierersessel-' 
bahn ausgetauscht. 

Diebeiden letztgenannten Anla
gen stellen auch in  Zukunft das  
Rückgrat für den  Skisport in  Mal
bun dar. Eine gemeinsame Talsta
tion bildet einen zentralen Treff
punkt und bringt gleichzeitig ent
sprechende .* Kosteneinsparungs
möglichkeiten. Diese gemeinsame 
Talstation soll zwischen Landstras
se und Malbunbach auf Höhe der 
Bergstation Schneeflucht e inge
richtet werden. Dieses Projekt er
laubt eine optimale Erschliessung 
der  Pisten. 

Die neu konzipierte Talstation 
liegt unmittelbar neben den wich
tigsten Parkplätzen. Durch die ge-

, plante Errichtung einer Haltesta
tion für Busse-ist die für  den Gast ,  
komfortable Anbindung an den öf
fentlichen Verkehr gewährleistet. 
Die Anbindung an das Zentrum er
folgt mit einem Seillift oder För
derband über den bestehenden Ski
weg. • 

D e r  Doppelschlepplift i n  d e r  
Schneeflücht soll durch einen Ein-
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Die Regierung hat einen Kredit in Höhe von 13. Millionen zur Erhaltung des Naherholungsgebietes Malbun ge
sprochen. • ' • ,  ... • 

zelschlepplift .ersetzt werden. Für 
den Bau können te i le  des abzubre
chenden Pradamee-Liftes v e w e n -
det werden. Die Anbindüng des Be
reiches Schneeflucht an das Haupt
skigebiet wird mittels einer Unter
oder  Überführung gewährleistet 
und ist integrierender Bestandteil 
des Bahnenprojektes.' Die neuhafte 
kuppelbare; Vierersesselbahn auf 
das Sareis bleibt in  ihrer heutigen 
Form bestehen. 

Speichersee im Vaduzer Täli 
Durch eine Beschneiungsanlage. 

soll bei prekär werdenden Pisten
verhältnissen ein Basisbetrieb si
chergestellt werden, indem stark 
befahrene Stellen der  Hauptpiste 
Täli-Talstatibn. und Schneeflucht 
beschneit und die Vegetation da
durch besser geschützt werden 
kann. Ein  Speichersee im Vaduzer 
Täli soll gewährleisten, dass das 
zu r  Beschneiung erforderliche 
Wasser verfügbar ist. Im Züge der 
Erstellung eines Umweltverträg

lichkeitsberichtes werden diesbe
züglich erforderliche .Begutachtun
gen und Prüfungen vorgenommen. 

Ein attraktiver Anfänger- und 
Kinderbereich wird zentral im nä
heren Umkjeis der heutigen Talsta
tion des Hochegg- und Täli- Liftes 
errichtet! D ie  Schaffung einer adä
quaten Infrastruktur wie z.B.  För
derbänder,-' Bore r l i f t ,Karusse l l ,  
Rutschbahnen, Winterspielgerät
schaft, «Kinderhäuschen», Som-
merspielgeräte und zusätzliche 
bauliche Einrichtungen wie Toilet-

. ten, Aufwärmraum ist wesentlich 
für die Zielgruppe «Familie». Auch 
die Einbindung'des Kinderlahdes 
in das Pisten- und, Skiwegnetz ist 
gegeben und damit eifie gute Kon
taktmöglichkeit zwischen Ski. fah
renden Eltern, Grosseltern, Ge
schwistern und den Kindern im 
«Kinderland» gewährleistet. 

Das Bergrestaurant Sareis wird 
verkleinert, dafür wird eine attrak
tive Sonnenterrasse geschaffen und 

• die Wasserversorgung sowie Ab-

wasserentsorgung werden sicherge
stellt. Das Angebot des Restaurants 
Schneeflucht wird zum Treffpunkt 
bei der  neuen Talstation verlagert. 

Insgesamt sind flir das Bergbah
nenprojekt Investitionen in de r  H ö 
he  von 26  Mio. Franken geplant, 
wovon das Land  13 Mio. Franken 
übernimmt und Gemeinden sowie 
«Private» j e  6.5 Mio. Franken. 

Das gesamte Bahnenprojekt, ein
gebettet in die  Ortsplanung für 
Malbun, trägt dazu bei, Malbun für 
unsere Bevölkerung als Naherho
lungsgebiet und einziges Skigebiet 
zu erhalten. Zudem wird durch D e 
finition des Entwicklungsgebietes 
Malbun auf der  Basis des Entwick-
lungs- und -Erhaltungskonzeptes 
Berggebiet das Signal gegeben, den 
übrigen Alpenraum von künftigen 
Überbauungen und touristischen 
Aktionen freizuhalten. Separat be
handelt wird das Gebiet Steg, in  
d e m  als sanftes Tourismusgebiet ei
n e  sehr  begrenzte Entwicklung an
genommen werden leann. . (pafl) 
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«Bedrohung durch neue und neu auftauchende Viren» 
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von Prof. Dr. Franz Xaver Heinz . ^ -o- »V J 
Virologe am Institut für Virologie der Unversität Wien «V* ' > - f  
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Datum: Donnerstag, 27. November 2003 V , 
Beginn: 18.30 Uhr mit anschliessendem Ap6ro  1 

Ort: Mehrzwecksäal «Campo Rin», LGT Service Center in Bendern 
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